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• Wer trägt die Kosten für Zollformalitäten und / oder 

Verspätungen? 

• Standards und Zertifizierungen – was, wenn sie nach 

dem Brexit nicht mehr gültig sind?

• Müssen zur Erfüllung des Vertrages Mitarbeiter in 

das jeweils andere Gebiet entsandt werden?

• Müssen Daten in das andere Gebiet transferiert 

werden?

• Eignet sich die Verteilung des Währungsrisikos auch 

für größere Währungsschwankungen?

• Ist der Begriff „EU“ inklusive oder exklusive UK?

Vorbereitung auf den Brexit: Verträge
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Anerkennung & VollstreckungAnwendbares Recht

V E R T R Ä G E P O S T - B R E X I T R E C H T S S T R E I T P O S T - B R E X I T

EU-Recht (Rom-I-Verordnung) gilt für alle 

Verträge, die bis zum Ende der Übergangs-

phase abgeschlossen wurden: 

• Rechtswahl wird in der Regel anerkannt

• Bei Fehlen einer ausdrücklichen oder 

konkludenten Rechtswahl: Regelung in 

der Verordnung

Verträge, die danach abgeschlossen werden:

• Rechtswahl dürfte in aller Regel weiterhin 

anerkannt werden  am besten 

schriftlich!

EU-Recht (Brüssel-Ia-Verordnung) gilt für 

Gerichtsverfahren, die bis zum Ende der 

Übergangsphase eingeleitet werden:

• Einheitliches Regelwerk für gerichtliche 

Zuständigkeit innerhalb der EU

• Vereinfachte grenzüberschreitende 

Vollstreckung von Urteilen 

Danach: Haager Übereinkommen (2005)

• Engerer Anwendungsbereich

• Achtung: Zeitliche Lücke?
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Erledigung diverser geschäftlicher Angelegenheiten, allerdings 
keine Erbringung von Dienstleistungen an britische Kunden 

Vorübergehende Aufenthalte im Vereinigten 
Königreich post-Brexit

Die „normale 

Geschäftsreise“

Jemand erbringt, entweder als Mitarbeiterin oder Mitarbeiter 

einer ausländischen Firma oder auf eigene Rechnung, im anderen 

Land eine Dienstleistung

Austausch von Personal zwischen verwandten Gesellschaften, 

insbesondere im Rahmen von Trainee-Programmen oder 

vorübergehende Entsendung von Fach- / Führungskräften

Die Erbringung vertraglich 

vereinbarter 

Dienstleistungen (CSS)

Die unternehmensinterne 

Entsendung (ICT)
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Erlaubte Aktivitäten zum Beispiel:

• Teilnahme an Sitzungen, Konferenzen, 
Vorstellungsgesprächen, Seminaren o.ä.

• Aushandlung / Unterzeichnung von Verträgen

• Messeteilnahme (nur zu Werbezwecken)

• Betreuung britischer Kunden, allerdings keine 
Dienstleistungserbringung an Kunden

• Besichtigungen / Inspektionen vor Ort

• Sammlung von Informationen

Die „normale“ Geschäftsreise 

Zusätzlich erlaubt, 

wenn ausschließlich 

innerhalb des 

Unternehmens:

Beraten und 

Konsultieren, 

Fehlerbehebung, 

Schulungen
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Aktuelle Version:

„Ein(e) Mitarbeiter(in) eines ausländischen 

Herstellers oder Lieferanten darf Geräte sowie 

Computer-Hard- oder Software installieren, 

abbauen, reparieren, warten oder dazu beraten, 

wenn dieser einen Liefer-, Kauf- oder Mietvertrag 

mit einer britischen Gesellschaft oder 

Organisation hat.“ (Übersetzung durch Verfasser)
https://www.gov.uk/guidance/immigration-rules/immigration-rules-appendix-v-visitor-rules

Wichtige Änderung: ab 

2021 sind nur noch die 

Mitarbeiter(innen) von 

Herstellern erfasst, 

nicht mehr diejenigen 

von Lieferanten 
https://www.gov.uk/government/publications/stateme

nt-of-changes-to-the-immigration-rules-hc-813-22-

october-2020

Die „normale“ Geschäftsreise

Besonders praxisrelevant: verkaufsnahe Dienstleistungen

https://www.gov.uk/guidance/immigration-rules/immigration-rules-appendix-v-visitor-rules
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Die „normale“ 
Geschäftsreise 

01
Artikel 11.11: Einreise für 

bestimmte Zwecke ohne 

vorherige Erlaubnis möglich 

(Vorbehalt: offensichtlicher 

Missbrauch)

Bis zu 90 Tage innerhalb

von 6 Monaten

Entwurf UK

Artikel SERVIN 4.3: Einreise 

für bestimmte Zwecke ohne 

vorherige Erlaubnis möglich 

(Ausnahmen möglich)

Bis zu 90 Tage innerhalb

von 12 Monaten

Entwurf EU

©¬†GettyImages/pbombaer
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Erhebliche Schwellen:

• Auftrag muss durch ein offenes Vergabe-
verfahren gewonnen worden sein

• Qualifikationsniveau: normalerweise 
Universitätsabschluss oder vergleichbar

• Staatsangehörigkeitserfordernis 

• Mindestens ein Jahr bei dem entsendenden 
Unternehmen beschäftigt

• Immigration Health Charge

Die Erbringung von Dienstleistungen (CSS) 

Zwingend erforderlich: 

„Sponsorship

Certificate“ des 

Auftraggebers und 

darauf bezogenes 

Visum „Tier 5 

International 

Agreement Worker“
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Die Erbringung von 
Dienstleistungen 

01

Artikel 11.10: keine zahlen-

mäßige Obergrenze, aber 

viele Voraussetzungen,  

Visumspflicht

Dauer des Vertrages, im

Regelfall max. 12 Monate

Entwurf UK

Artikel SERVIN 4.2: Keine 

zahlenmäßige Obergrenze, 

aber viele Voraussetzungen, 

Erlaubnis erforderlich

Dauer des Vertrages, 

aber maximal 12 Monate

Entwurf EU

© GettyImages/Monty Rakusen
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Für den Intra-Company Transfer gilt Visumszwang

• Sponsorhip Licence des gastgebenden 
Unternehmensteils

• Stelle mit angemessenem 
Qualifikationsniveau

• Mindestgehalt (41.500 GBP oder 23.000 GBP 
für Trainees)

• Mindestens ein Jahr im entsendenden 
Unternehmensteil

• Immigration Health Charge

Die unternehmensinterne Entsendung (ICT) 

Es gibt verschiedene 

Intra-Company 

Transfer Routen:

Fach-/Führungskräfte, 

Trainees
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Der „Intra-Corporate 
Transfer“ 

01

Artikel 11.8: Keine 

zahlenmäßige Obergrenze, 

aber Visumspflicht

Trainees: bis zu 1 Jahr,

ansonsten bis zu 5 Jahre

Entwurf UK

Artikel SERVIN 4.2: Keine 

zahlenmäßige Obergrenze, 

aber Visum erforderlich

Trainees: bis zu 1 Jahr, 

ansonsten bis zu 3 Jahre

Entwurf EU

© GettyImages/gruizza
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UK-Entwurf

• Agreement on Social 
Security Coordination

• Anspruch auf 
notwendige med. 
Behandlung

• Entsendung: bis zu 24 
Monate

EU-Entwurf FTA 

• Artikel MOBI.6 & das 
Protokoll in Annex XI

• Anspruch auf 
notwendige med. 
Behandlung

• Entsendung: bis zu 24 
Monate

Kein Abkommen

• Option 1: Das deutsch-
britische SV-Abkommen
lebt wieder auf, dann:

• Entsendung 12 Monate

• Option 2: das VK wird
“vertragsloses Ausland” 

Sozialversicherung & Entsendung post Brexit
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DATENSCHUTZ POST-BREXIT
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• DSGVO durch Data Protection Act in 

nationales Recht implementiert

• Ursprünglich war Erteilung eines 

Angemessenheitsbeschlusses

angestrebt → EuGH-Entscheidung 

„Schrems II“

• Alternativen zur Sicherung der 

legalen Datenübermittlung

Personenbezogene 
Daten post-Brexit

© Getty Images/boonchal wedmakawand
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Art. 46, 47 DSGVO

Zur Datenübermittlung 

geeignete Garantien:

verbindliche interne 

Datenschutzvorschriften 

(Binding corporate rules)

Aber: BCR sind 

genehmigungspflichtig

Art. 46 DSGVO

Zur Datenübermittlung 

geeignete Garantien:

z.B. durch die Standard-

datenschutzklauseln der 

Kommission

Pro: einfache Einbindung

Contra: kaum          

Gestaltungsspielraum

Art. 49 DSGVO

Ausnahmen für bestimmte 

Fälle

z.B. bei explizierter 

Einwilligung oder bei 

öffentlichem Interesse

Aber: Ausnahmen sind eng 

auszulegen

Datenfluss ohne Angemessenheitsbeschluss: 
Mitteilung der Kommission

https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/file_import/data_protection_de_0.pdf
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GEISTIGES EIGENTUM 
POST-BREXIT
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• Europäisches 

Patentübereinkommen 

gilt weiterhin

• Schutz bleibt erhalten

Geistiges Eigentum: 
Mitteilung der 
Kommission

Gleiches Verfahren

Patente

• Fortgeltung bereits 

bestehender Rechte

• 9-Monatsfrist für 

anhängige Anträge

Neuerungen

Designs

• Fortgeltung bereits 

bestehender Rechte

• 9-Monatsfrist für 

anhängige Anträge

Neuerungen

Marken

© GettyImages/Caiaimage/Agnieszka Olek
→ News story Intellectual Property Office

https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/file_import/trademarks_and_designs_de_0.pdf
https://www.gov.uk/government/news/intellectual-property-after-1-january-2021
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Geistiges Eigentum 

post-Brexit

• Patente: Europäisches 
Patentübereinkommen 

• Marken: 
Markenanmeldungen in EU 
und VK

• Geschmacksmuster: 
getrennte GGM- und UKRD-
Anmeldungen

→ zusätzliche Kosten
© GettyImages/Chonticha Vatpongpee/EyeEm
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ZOLL & WARENVERKEHR
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• Stand der Vorbereitungen 

• Einfuhr im VK 

• 3-Stufenplan 

• Border Operating Model

• Marktzugang 

• CE-Kennzeichnung und UKCA-Label

• REACH

• Gut zu wissen

Agenda

© GettyImages/Alphotographic
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Bericht des britischen Rechnungshofs 

• Reasonable Worst Case Scenario 

• Risikofaktoren:

• Vorbereitungsstand der Unternehmen

• IT-Systeme  (CDS, GVMS)

• Infrastruktur für Zollabfertigung

• Verfügbarkeit von Zolldienstleistern

Vorbereitungen für das Ende 
der Übergangsphase

© GettyImages/Tanaonte
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• EU gewährt keine stufenweise 

Einführung 

 Zollgrenze ab 1.1.2021

• Ziel: Sicherstellung des 

Warenflusses über den Ärmelkanal

• Kent Access Permit

• IT-Tool „check your HGV“

• Strafe 300 Pfund

Ausfuhr aus dem VK

© GettyImages/Tanaonte
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Zollregime ab 1. Januar 2021: 
1. Stufe 

Keine Vorabanmeldung (Safety and Security Declaration) 

bis 1. Juli 2021
Ab 1. Januar 2021

• Standardwaren: Vollständige Einfuhranmeldung innerhalb von 

sechs Monaten nachholen (delayed declaration)

• Möglichkeit zum Zahlungsaufschub

• „Kontrollierte“ Waren: Vollständige Zollanmeldung

• Lebende Tiere, Pflanzen(-produkte) mit hohem Risiko: 

Voranmeldung, Gesundheitsnachweise, Kontrollen 

(Dokumente und am Empfangsort)
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1. Incoterms / Geschäftsmodell

2. Warenart

• Standardware 

• kontrollierte Güter

• Tiere/Pflanzen mit hohem Risiko

3. Welches Einfuhrverfahren?

• Nachträgliche Zollanmeldung (delayed declaration)

• Versandverfahren

• Grenzverzollung

Einfuhr abhängig von 

• Vertragsbedingungen

• Warenart 

• ausgewähltem 

Verfahren

Einfuhr ab1. Januar 2021 (1. Stufe)
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• Core Model –

Standardsprozess

für Standardwaren

• Transit 

(Versandverfahren)

Einfuhr im VK 
Standardwaren

2 Optionen

• Elektronisch über GVMS

• Versandverfahren 

beenden (Zollamt oder 

zugelassener Empfänger)

• Überführung in ein 

Zollverfahren 

Transit

• Nachweis in der eigenen 

Buchführung (EIDR)

• Ergänzende 

Zollanmeldung 

(supplementary

declaration)

Core Model (CFSP)

© GettyImages/marvikk
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• Vollständige 

Einfuhranmeldung

• Vereinfachte 

Einfuhranmeldung

• Transit

Einfuhr im VK 
Kontrollierte Waren

3 Optionen • Kontrollierte Waren: 

Border Operating 

Model - Annex C

• Zollrechtliche 

Bewilligungen 

notwendig für 

Vereinfachungen

© GettyImages / Andrew Brookes
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• Gesundheits-

zeugnisse

• Registrierung in 

IPAFF

Lebende Tiere, 
Pflanzen(-produkte) 
mit hohem Risiko

Voraussetzungen

• Zuständige Behörde: 

Animal and Plant Health

Agency 

• APHA erhält Information 

über Einfuhr der Ware

• 24 Stunden vor Eintreffen

Voranmeldung
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Zollregime ab 1. Januar 2021: 
2. und 3. Stufe

• Alle Waren mit tierischem Ursprung sowie für alle Pflanzen 

und Pflanzenprodukte: 

Voranmeldungen und Gesundheitsnachweise erforderlich. 

Ab 1. April 2021

• Alle Waren: Vorabanmeldungen (Safety and Security 

Declarations) 

• Alle Waren: Vollständige Einfuhranmeldungen zum Zeitpunkt 

der Einfuhr 

• SPS-Waren: verstärkte physische Kontrollen und 

Probenentnahmen; Kontrollen an Grenzkontrollstellen

Ab 1. Juli 2021
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• Vorabanmeldung (Safety

und Security 

Declarations)

• Vollständige 

Zollanmeldung

• Vereinfachungen nutzen 

(Bewilligungen 

notwendig)

Einfuhr
ab 1. Juli 2021

• Abgabe Zollanmeldung 

vor Check-in auf die 

Fähre

• Wichtig an Ro-Ro-Häfen

• GVMS

Pre-Lodgement

• 90 Tage bevor 

Zollanmeldung 

abgegeben wird

• Zugelassenes Lager durch 

HMRC

Vorübergehende

Verwahrung

© GettyImages/Claudius Paul/EyeEm
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MARKTZUGANG
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Marktzugang in Großbritannien
(England, Schottland, Wales)

Arzneimittel

Medizintechnik REACH

Typgenehmigung 

(Automobil)

CE-Kennzeichnung/

UKCA-Label

Erfolgreiche Unternehmen

Lebensmittel-

kennzeichnung
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• UK Conformity Assessed

ab 1. Januar 2021

• CE-Kennzeichnung 

bis 1. Januar 2022 (Achtung Ausnahmen!)

• Technische Anforderungen und 

Konformitätsbewertungen identisch 

• Händler im UK werden zu Importeuren 

 andere Verantwortlichkeiten

CE-Kennzeichnung ab 1. Januar 2021
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Option 1

• Grandfathering

• EU-Lieferanten benennen 

Alleinvertreter im VK (Only

Representative)

• Überführung der bestehenden 

REACH-Registrierung in UK REACH

• Frist 30. April 2021

Option 2

• Vertragliche Absprache mit Kunden

• Kunde erstellt Downstream User 

Import Notification (DUIN)

• Kunde übernimmt Registrierung in 

neuen UK REACH

• Frist 27. Oktober 2021

UK REACH: Zwei Optionen

Fristen bis Oktober 2023, 2025 oder 2027 – abhängig von der Substanz und der Tonnage
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GUT ZU WISSEN
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Gut zu wissen

GB-EORI-Nummer

Dual-Use-Güter: 

Allgemeine 

Genehmigung

CARNET ATA 

für Werkzeuge oder 

Messewaren 

KEIN TSP 

(Transitional simplified

procedure)

ISPM 15

für Holzpaletten

Erfolgreiche Unternehmen

Rückwaren
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UK Global Tariff
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• Eigene Vorbereitungen abschließen
• Zölle

• Zollformalitäten 

• Zulassungen, Konformität, Kennzeichnung

• Haben Geschäftspartner Vorbereitungen getroffen?

• Verträge überprüfen (Incoterms)

Empfehlungen 

© Getty Images/rootstocks

Sprechen Sie mit Ihren britischen Geschäftspartnern!
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• Regeln für
Warenverkehr

Linkliste

VK

• Get ready for 2021

• Border Operating Model

• UK Global Tariff Tool

• UKCA

• Britische Regierung zu Visa und 

Einreise

• Intellectual Property Office

EU

• Austrittsabkommen EU-VK

• Mitteilung der EU-Kommission 

(Getting ready for changes)

• Vorbereitungsmitteilungen der 

EU-Kommission

• Checkliste

https://www.gov.uk/transition
https://www.gov.uk/government/publications/the-border-operating-model
https://www.gov.uk/check-tariffs-1-january-2021
https://www.gov.uk/guidance/using-the-ukca-mark-from-1-january-2021
https://www.gov.uk/entering-staying-uk/visas-entry-clearance
https://www.gov.uk/government/organisations/intellectual-property-office
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:22020A0131(01)
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_1304
https://ec.europa.eu/info/european-union-and-united-kingdom-forging-new-partnership/future-partnership/getting-ready-end-transition-period_en
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/brexit_files/info_site/na0220590den_002.pdf
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Brexit
Sonderseite

• Rechts- und Zollinformationen, 

Marktberichte und Branchenanalysen

• Veranstaltungen und Webinare

• Auskunftsdienste

www.gtai.de/brexit

http://www.gtai.de/brexit
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Ausländisches Wirtschaftsrecht & Zoll

Ausländisches Wirtschaftsrecht

• Recht kompakt

• Dienstleistungen erbringen in…

• Linklisten „Ausländische Gesetze“

• Newsletter Recht

• Webinare

• Portal 21

→ www.gtai.de/recht

Zoll

• Zoll und Einfuhr kompakt

• Zoll aktuell

• „Zollfrei durch die Welt“ 

(Freihandelsabkommen)

• Themenspecials, wie z.B. WTO und 

Handelspolitik 

• Newsletter Zoll

→ www.gtai.de/zoll

Produkte

http://www.gtai.de/recht
http://www.gtai.de/zoll
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Webinar 
24. November 2020

Brexit Readiness – Vorbereitung für das 
Ende der Übergangsphase

Termin: 24.11.2020, 10 Uhr – 13 Uhr

Zur Anmeldung

https://www.gtai.de/gtai-de/meta/veranstaltungen/webinare/brexit-readiness-vorbereitung-fuer-das-ende-des-uebergangsphase-574780
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Für weitere Informationen 

www.gtai.de/brexit

zum Newsletter Vereinigtes Königreich

https://www.gtai.de/gtai-de/trade/service/newsletter/profil?newsletterParam=red_gtai_uk

